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Im April diesen Jahres haben wir an gleicher Stelle berichtet, dass
sich alle 9 Gemeinderäte unserer Mitgliedsgemeinden per Grund-
satzbeschluss dafür ausgesprochen haben, gemeinsam zum
01.01.2010 eine Verbandsgemeinde zu bilden.
In dieser Verbandsgemeinde bleiben die Mitgliedsgemeinden, so
wie bisher, juristisch selbstständig, haben einen ehrenamtlichen
Bürgermeister, einen Gemeinderat, einen eigenen Haushalt und
auch weiterhin Satzungshoheit. Es wurde jedoch gesetzlich gere-
gelt, dass die Mitgliedsgemeinden von Verbandsgemeinden min-
destens die Größe von 1.000 Einwohnern haben müssen.
Wir hatten Sie ja bereits informiert, dass in unserer Verwaltungs-
gemeinschaft die Gemeinden Albersroda, Alberstedt, Esperstedt
und Steigra diese geforderte Größe nicht aufweisen und sich mit
einer Nachbargemeinde zusammenschließen müssen, um die ge-
setzliche Forderung der Mindestgröße zu erfüllen.
Zwischenzeitlich fanden viele Beratungen in den betroffenen vier
Gemeinden und Gespräche mit den angrenzenden Nachbarge-
meinden unserer Verwaltungsgemeinschaft statt. Der Gemeinde-
rat der Gemeinde Esperstedt favorisiert die Eingliederung der Ge-
meinde Esperstedt in die Gemeinde Obhausen zum 01.01.2010.
Vor einer Gebietsänderung ist gesetzlich vorgegeben, dass die
Bürger, die in dem unmittelbar betroffenen Gebiet wohnen, an-
zuhören sind.

Für die Bürger der Gemeinde Esperstedt wird daher am 05. Okto-
ber 2008 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr eine Bürgeran-
hörung stattfinden.
Der Gemeinderat der Gemeinde Alberstedt hat beschlossen,
ebenfalls am 05. Oktober 2008 Bürgeranhörungen durchzuführen
zu zwei Varianten, zum einen über die Eingliederung der Ge-
meinde Alberstedt in die Gemeinde Farnstädt und zum anderen
über die Eingliederung der Gemeinde Alberstedt in die Gemeinde
Obhausen zum 01.01.2010.
Die Gemeinderäte der Gemeinden Albersroda und Steigra favori-
sieren, sich zum 01.01.2010 zu einer neuen Gemeinde mit dem
Namen Steigra, bestehend aus den Ortsteilen Steigra, Jüdendorf,
Kalzendorf, Albersroda und Schnellroda zusammenzuschließen.
Auch hier wird es am 05. Oktober 2008 in der Zeit von 08.00 Uhr
bis 18.00 Uhr eine Bürgeranhörung geben.
Vor den Bürgeranhörungen werden im September diesen Jahres
in allen 4 Gemeinden Einwohnerversammlungen durchgeführt, in
denen die Einwohner umfassend über die bevorstehende Ge-
bietsänderung informiert werden.

Meyer
Leiterin des gemeinsamen Verwaltungsamtes

Infoteil

Information zum Stand Gemeindegebietsreform

Liebe Leseratten
von Steigra und Umgebung,
wie Sie schon erfahren haben, hat unsere
kleine Bibliothek wieder geöffnet. Mein Name
ist Andrea Bielefeld und ich kümmere mich
jetzt um das kleine Bücherreich.
Es sind wieder viele Bücher eingetroffen, unter anderem auch
Spenden von Fam. H. Philipp aus Steigra – von mir ein großes
Dankeschön.
Hauptsächlich tolle Romane schmücken unsere Regale, hier eini-
ge Beispiele:
„Der geliehene Mann“ - Jane Heller
„Eine ungehorsame Frau“ - Annemarie Schoenle
„Das Superweib“ - Hera Lind
„Ein Mann für jede Tonart“ - Hera Lind
„Typisch Mann“ - Olivia Goldsmith
„P.S. Ich liebe Dich“ - Cecilia Ahern (Kinofilm 2007)
„Ein unmoralisches Angebot“ - Jack Engelhard (Kinofilm)
und viele andere mehr.

Wenn Sie mich nicht länger warten lassen und ein bisschen
schmökern wollen, dann machen Sie sich auf die Socken!

Öffnungszeiten

Mo: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Do: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Ich freue mich, bis bald.
Andrea Bielefeld

Einladung
für die 1. Kreismeisterschaften
für den Nachwuchs im Schach
für den Saalekreis 2008
Der SV Merseburg und die SG Döllnitz
haben für den 20. und 21. September
2008 die 1. Kreismeisterschaft für den Nachwuchs in der Sportart
Schach ausgeschrieben. An diesem Turnier können alle Kinder
und Jugendlichen teilnehmen, die im Saalekreis wohnen, auch
wenn sie nicht Mitglied in einem Verein sind. Das Turnier wird in
7 Altersklassen gespielt, von der Altersklasse der unter 8-jährigen
(Jahrgang 2001 und jünger) bis zur AK u20, männlich und weib-
lich. Gespielt werden 7 Runden in den Altersklassen u 8 und u 10
(Bedenkzeit 30 Minuten je Spieler) und 5 Runden in den übrigen
Altersklassen. Die Altersklassen u12 – u 20 spielen an zwei
Tagen mit einer Bedenkzeit von 60 Minuten je Spieler).
Gespielt wird im Jugendzentrum „Mampfe“ in Merseburg, Am
Saalehang 2.
Die Besten haben die Möglichkeit sich für die Bezirkseinzelmei-
sterschaften im Januar 2009 zu qualifizieren. Den Siegern winken
Medaillen und Urkunden.
Mit der Angabe von Name, Vorname, Geburtsdatum und AK wä-
re eine Anmeldung, möglichst eine Woche vor dem Turnier an die
Turnierleitung wünschenswert (Meldung an Karl-Heinz Müller,
Klobikauer Str. 141, 06217 Merseburg,
E-mail: Karl-Heinz Müller [kahemueller@web.de] oder
Rüdiger Schneidewind, Tel.: dienstlich 0345/5 17 09 56,
Email: kontakt@verlag-schneidewind.de).
Das Startgeld beträgt je Teilnehmer 2,00 Euro.

Rüdiger Schneidewind
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Grundschule Barnstädt
Hinfahrt Linie 701 Rückfahrt Linie 701
aus Richtung Abfahrt 12:45

in Richtung

Döcklitz 06:50 Göhrendorf 12:48
Obhausen 06:55 Nemsdorf 12:50
Nemsdorf 07:00 Obhausen 12:55
Göhrendorf 07:05 Döcklitz 13:05
Barnstädt 07:10
Hinfahrt Linie 707 Rückfahrt Linie 707
aus Richtung Abfahrt 12:55

in Richtung

Albersroda 06:55 Steigra 13:02
Schnellroda 06:58 Kalzendorf 13:05
Jüdendorf 07:05 Jüdendorf 13:10
Kalzendorf 07:07 Schnellroda 13:12
Steigra 07:09 Albersroda 13:15
Barnstädt 07:15

Grundschule Farnstädt
Hinfahrt Linie 704 Rückfahrt Linie 704
aus/in Richtung Abfahrt 13:00 14:05

aus/in Richtung

Alberstedt 06:50 Unterfarnstädt 13:03 14:08
Unterfarnstädt 06:58 Alberstedt 13:10 14:14
Farnstädt 07:01

Grundschule Schraplau
Hinfahrt Linie 705 Rückfahrt Linie 705
aus/in Richtung Abfahrt 12:45 13:40

Esperstedt Kiga 07:45 Schafsee 12:50 13:45
Esperstedt 07:46 Esperstedt 12:55 13:50
Schafsee 07:51
Schule 07:56

Gymnasium Querfurt, Sekundarschule II – Querfurt
Hinfahrt Linie 704
aus/ in Richtung

Alberstedt 06:50
Unterfarnstädt 06:58
Farnstädt 07:05
Qft. Gymn. 07:20
Qft. Sek.-schule 07:22
Rückfahrt Linie 704
Abfahrt
aus/ in Richtung

Qft. Gymn. 12:32 13:27 13:45 14:30 15:10 15:27
Qft. Sek.-schule 12:30 13:30 13:47 14:32 15:12 15:30
Lodersleben 12:48
Döcklitz 14:18 14:42 16:18
Gatterstädt 12:53
Schafsee 14:15 14:45 15:35
Schraplau 14:13 14:25 14:50 15:39 16:12
Alberstedt 13:08 13:54 14:12 15:08 15:55
Unterfarnstädt 13:03 13:48 14:08 15:14 15:48
Farnstädt 12:58 13:43 14:00 15:19 15:43
Esperstedt 15:32

Schuljahr 2008/2009 – Schülerbeförderung Gymnasium Querfurt, Sekundarschule II – Querfurt
Hinfahrt Linie 705
aus/ in Richtung

Schraplau 06:57
Schafsee 07:02
Döcklitz 06:55
Esperstedt 07:00
Obhausen 07:10 07:10
Querfurt Sekundarschule 07:18 07:18
Querfurt Gymnasium 07:22 07:22
Querfurt Busbahnhof 07:30 07:30
Rückfahrt Linie 705
Abfahrt
aus/ in Richtung

Querfurt Busbahnhof 12:37 13:15 15:10
Querfurt Gymnasium 12:45 13:23 14:20
Querfurt Sekundarschule 12:47 13:25 14:22
Obhausen 12:53 13:31 14:30 15:20
Esperstedt 13:00 13:43 14:36
Döcklitz 14:45 15:29
Schafsee 13:04 13:48
Schraplau 13:06 13:50 15:34

Gymnasium Querfurt, Sekundarschule II – Querfurt
Hinfahrt Linie 707 Rückfahrt Linie 707
aus Richtung Abfahrt

in Richtung

Albersroda 06:55 Qft. Gericht 13:37
Schnellroda 06:57 Qft. Sek.-schule 13:31
Jüdendorf 07:02 Barnstädt 13:41
Kalzendorf 07:05 Steigra 13:45
Steigra 07:07 Kalzendorf 13:48
Barnstädt 07:15 Jüdendorf 13:53
Qft. Gymn. 07:22 Schnellroda 13:55
Qft. Sek.-schule 07:24 Albersroda 14:00
Qft. Bus-bhf. 07:29

Die Gartenanlage „GLÜCK AUF“ Nemsdorf
hat noch freie Parzellen zu vergeben.

Interessenten melden sich bitte beim Vorstand
Herrn K. Prescher unter der Tel.-Nr.: 0163/1 31 75 35.

Herbst-Ferien-Abenteuer
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugendbegegnungs-
stätte im Landkreis Mittelsachsen, organisiert für Kinder von 8 bis 14
Jahren erlebnisreiche Herbstferien. Unter dem Motto „Herbst-Ferien-
Abenteuer“ wird ein abwechslungsreiches Programm geboten:
Kartoffeltag, Ausflug ins Erlebnisbad, Inline skaten, Lagerfeuer,
Selbstverteidigungskurs, Polizeivorführung, Bowling, Kino, Disco,
Ausflug auf einen Reiterhof, Ausflug auf einen Bauernhof, kreatives
Gestalten, Sport, Spiel und Spaß und vieles mehr.
Termine: v 12.10.–18.10.2008

v 19.10.–25.10.2008 (Ferien in Sachsen)
v 26.10.–01.11.2008 (Ferien in Sachsen)

Nähere Infos und Anmeldungen:
Grüne Schule grenzenlos Zethau • Tel. 037320/80 17-0
www.gruene-schule-grenzenlos.de
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Wir gratulieren

Jubiläen

zum 70. Geburtstag
19.08. Inge Ernst, Obhausen OT Altweidenbach
28.08. Lia Nebelung, Alberstedt
29.08. Günter Pflock, Barnstädt
02.09. Edith Schicht, Barnstädt
10.09. Ilse Schochardt, Nemsdorf-Göhrendorf
13.09. Margarete Konrad, Schraplau
zum 75. Geburtstag
16.08. Waltraud Spröte, Farnstädt
17.08. Irmtraud Länger, Nemsdorf-Göhrendorf
19.08. Kurt Becker, Esperstedt
27.08. Brigitte Eulau, Steigra
27.08. Hans Dubb, Nemsdorf-Göhrendorf
28.08. Ilse Siegmund, Barnstädt
02.09. Paul Fleischhauer, Farnstädt
05.09. Martha Dubielzig, Nemsdorf-Göhrendorf
zum 80. Geburtstag
15.08. Anni Metz, Schraplau
16.08. Erika Sondershausen, Schraplau
22.08. Liesbeth Koch, Obhausen
28.08. Anita Herfurth, Obhausen
30.08. Lucie Landgraf, Farnstädt

zum 86. Geburtstag
06.09. Herta Vogel, Barnstädt

zum 87. Geburtstag
16.08. Karl Tristram, Obhausen
16.08. Frieda Fleischer, Obhausen
30.08. Werner Wendler, Schraplau
04.09. Erna Rein, Barnstädt

zum 88. Geburtstag
28.08. Wally Pokorny, Obhausen

zum 89. Geburtstag
30.08. Frieda Brandner, Obhausen
09.09. Hildegard Otto, Barnstädt

zum 90. Geburtstag
19.08. Wally Quente, Barnstädt
07.09. Else Hoffmann, Esperstedt OT Kuckenburg

zum 91. Geburtstag
28.08. Ruth Fritsche, Schraplau

Geschichtliches aus unserer Heimatregion

Rezept des Monats aus dem

„SCHRAPPLISCHEN
GINNER-GOCH-
JEBURTSTACHS-
GALENNER“

„Erbsensubbe“

Zutaten: (für 4 Personen)
500 g Schälerbsen, getrocknet 250 g Fleisch
400 g Kartoffeln 100 g Speck
1 große Zwiebel 1 Bund Suppengrün
1 Lorbeerblatt 1 TL Majoran, getrocknet
Salz, Pfeffer gekörnte Brühe
Petersilie

Zubereitung:

Erbsen auslesen, waschen, einweichen, Fleisch
(Eisbein, Schweinebauch oder Rauch-
fleisch) mit Salz, Zwiebel und Sup-
pengemüse zum Kochen bringen. Erb-
sen dann zum Sud geben und gemeinsam
mit dem Fleisch weich kochen lassen.
Kartoffeln schälen und in kleine Würfel
schneiden, dann zu der Suppe geben und gar dünsten.

Zum Schluss die Suppe mit Majoran abschmecken,
frischen Speck und Zwiebeln in einer Pfanne glasig
anbraten. Im gleichen Bratfett Brotwürfelchen an-
rösten.

Vor dem Servieren die Speckwürfel und das geröstete
Brot über die Suppe geben.

Ankündigung bevorstehender Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
und andere Termine

Achtung!
Blutspende in Farnstädt
Montag, den 08. September 2008
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

im Kulturhaus

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten

ist der 21. August 2008!
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Der Vorstand des KGV „GLÜCK AUF“
Nemsdorf e.V. lädt ein zum

Sommernachtsball am 23. August 2008

ab 19.00 Uhr in der Gartenanlage
Für die musikalische Umrahmung
sorgt DJ Mario aus Nemsdorf.

Aus dem Veranstaltungskalender der
Chronikgemeinschaft Nemsdorf-Göhrendorf e.V.:

13.09.2008 Weinverkostung ab 19.00 Uhr
(Kartenvorbestellung unter 034771/2 39 81)

Die Heimatstube
ist am 31.08. von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.

Die Freiwillige Feuerwehr Nemsdorf-Göhrendorf
lädt Sie am 06.09.2008 ab 10.00 Uhr

auf dem Vorplatz des Gerätehauses (Hallgasse 15)
zum Tag der offenen Tür ein.

Neben Wettkämpfen der Nemsdorfer und Göhrendorfer Vereine
trägt die Blaskapelle aus Göhrendorf zur guten Unterhaltung bei.
Besuchen Sie uns um sich selbst ein Bild von unserer Arbeit

zu verschaffen.
Für die Verpflegung ist gesorgt.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 24.08. 09.00 Uhr
Sonntag 14.09. 09.00 Uhr
Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 07.09. 14.00 Uhr Erntedank
Gottesdienst in Steigra
Sonntag 31.08. 14.00 Uhr Familiengottesdienst

zum Schulbeginn
Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 24.08. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn
Sonntag 31.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Sonntag 14.09. 10.00 Uhr
Gottesdienst in Schraplau
Samstag 13.09. 13.30 Uhr Goldene Konfirmation
Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 07.09. 10.30 Uhr
Gottesdienst in Göhrendorf
Samstag 30.08. 14.00 Uhr Tauf-Gottesdienst
Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 24.08. 10.30 Uhr
Montag 08.09. 15.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag 14.09. 10.30 Uhr

Gottesdienst in Göhritz
Sonntag 24.08. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 17.08. 10.00 Uhr Kirchspiel-GD im Strandbad
Samstag 23.08. 10.00 Uhr Einschulungs-GD
Sonntag 14.09. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Altweidenbach
Sonntag 31.08. 10.00 Uhr Zelt-Gottesdienst

Gottesdienst in Esperstedt
Mittwoch 10.09. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag
Sonntag 07.09. 10.00 Uhr (Dienstbeginn Pfarrer Stengel

in Espersedt)

Gottesdienst in Kuckenburg
Sonntag 07.09. 09.00 Uhr

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt
Sonntag 17.08. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 24.08. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 31.08. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 06.09. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 14.09. 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen
Samstag 16.08. 10.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 24.08. 10.30 Uhr Hl. Messe
Samstag 30.08. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 07.09. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 14.09. 10.30 Uhr Hl. Messe/

Kindergottesdienst

Gottesdienste in Farnstädt und Kalzendorf
Sonntag 24.08. ab 08.30 Uhr

Gruppenzusammenkünfte
1. und 2. Klasse am 05.09. um 15.30 Uhr in Querfurt
3. bis 5. Klasse am 06.09. um 09.00 Uhr in Röblingen
Jugendstunde ab 10.09. am Mittwoch um 18.00 Uhr in Röblingen
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Jüngerer Frauenkreis am 02.09. um 20.00 Uhr in Röblingen
Älterer Frauenkreis in Querfurt nach Absprache
Kirchenchor in Röblingen ab 02.09. nach Absprache

Besondere Termine
27.08. - Gemeindeausflug nach Thalbürgel /Dornburger Schlösser
07.09. - Große Bistumswallfahrt zur Huysburg (Sonderbus)
14.09. - um 10.30 Uhr: Schulanfangsgottesdienst in Röblingen

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra,
Gewerbegebiet – jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:

17.08. „Stimmen wir in unserem Denken mit Gottes Wort überein?“
24.08. „Hält Gott uns persönlich für wichtig?“
31.08. „Wie können wir als Christen unsere Loyalität beweisen?“
07.09. „Werden wir uns für Gott entscheiden?“
14.09. „Die Bibel – glaubhaft und wahr?“
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Hallo Kids! Aufgepasst und mitgemacht!
Denkt Ihr manchmal noch an unsere tollen Sommerfeste in Ob-
hausen, Schraplau, Farnstädt, Vitzenburg und, und, und?
In diesem Jahr wollen wir mit Euch schon das 10. Sommerfest feiern.
Wir stehen am 30.08.08 von 14.00–18.00 Uhr im Park Lo-
dersleben für Euch bereit.
Wieder erwarten Euch viele Bastel- und Spielangebote. Ihr könnt
Eure Kräfte messen und schöne Preise gewinnen.
Erstmals rufen wir Euch auch zu einerMini-Star-Parade auf.
Wer hat Mut, auf der Bühne vors Publikum zu treten?
Egal ob mit einem Lied, Witz, Sketch, Tanz oder einer Playback-
nummer - wir sind gespannt, was Ihr alles so drauf habt.
Also nutzt die letzten Ferientage, probiert Euch aus und kommt
am 30. August nach Lodersleben.
Wir warten auf Euch.

Kinder- und Jugendhilfe e.V. Querfurt Sommerfest 2007 in Barnstädt

Von Höhepunkten in unseren Mitgliedsgemeinden berichtet

Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden, dass in der
Woche vor dem Barnstädter Heimatfest ein Benefizkonzert in der
Barnstädter St. Wenzelskirche stattfindet. In diesem Jahr wurde
es gestaltet von den Schülern der 1. bis 4. Klassen der hiesigen
Grundschule.
In der bis zum letzten Platz und auf beiden Emporen gefüllten
Kirche fanden die kleinen Künstler ein dankbares und begeister-
tes Publikum. Unter der Leitung von Musiklehrerin Yvonne
Bohndorf zeigten sie, welche Freude man mit und durch die Mu-
sik erleben und anderen vermitteln kann. Die Schüler der 4. Klas-
sen waren mit dem Lied „Es wollen zwei auf Reisen gehn“ unter-
wegs und zeigten uns mit Gesang, einfachen Instrumenten und
mit einem wunderschönen Tanz verschiedene Naturereignisse.
Die Musikprojektkinder der 1. Klassen sangen „Plitsch, platsch
Regentropfen“ und untermalten dieses Lied mit neuartigen In-
strumenten, den Boomwhackern, das sind bunte Plastikröhren un-
terschiedlicher Länge und damit auch mit unterschiedlichen Tö-
nen.
Übrigens konnte die Schule diese Instrumente aus dem Erlös der
Kollekte vom vorjährigen Benefizkonzert kaufen.
Die Musikprojektkinder der 3. Klassen hatten ein kleines Musical
einstudiert, „Das Dings“, in dem die Darsteller beachtliche musi-
kalische und auch schauspielerische Leistungen boten.
Zum Abschluss sangen die Schüler der 2. Klassen das lustige Lied
„Sommerzeit-Ferienzeit“ und stimmten damit alle auf die bevor-
stehenden Ferien ein.
Jeden Beitrag belohnte das Publikum mit begeistertem Beifall.
Alle Akteure können stolz sein auf ihre gezeigten Leistungen und
das es ihnen Spaß gemacht hat, spürte man bei jedem Ton.

Besonderer Dank gilt Frau Yvonne Bohndorf, die mit viel Ein-
fühlungsvermögen, Engagement und Zeitaufwand dieses Konzert
gestaltet und geleitet hat. Schade nur, dass es wegen unverständ-
licher Personalpolitik seitens des Landesministeriums nicht mög-
lich war, sie an der Barnstädter Schule zu behalten.

Abschließend sei noch der Erlös der Kollekte von fast 300,00 €

und ein Scheck von Bürgermeister Otto Weber über 300,00 € er-
wähnt. Beide Beträge stehen der Schule zur Verfügung.

Nochmals Dankeschön und wir freuen uns schon auf das nächste
Konzert!

E. Bohndorf

Mit Musik Freude erleben und Freude schenken

Partystimmung in der Gartenkolonie
Am 21. Juni 2008 wurde das 55-jährige Bestehen der Gartenkolo-
nie „GLÜCK AUF“ Nemsdorf e.V. gefeiert. Schon 15.00 Uhr bei
Kaffee und Kuchen erschienen zahlreiche Gäste aus Nemsdorf und
Umgebung und beim Preiskegeln und Würfelspiel fanden Jung und
Alt ihr Vergnügen. Das Abendprogramm begann um 19.00 Uhr mit
Live-Musik und Countrytanz. Während es sich die Gäste bei Brat-
wurst und Steak, frisch vom Grill, gut gehen ließen, begeisterte ei-

ne Bauchtänzerin das Publikum. Bis spät in die Nacht wurde ge-
tanzt, gesungen und gelacht. Für die super Partystimmung bedan-
ken wir uns bei unseren Gartenfreunden und Gästen. Ein besonde-
rer Dank gilt unseren freiwilligen Helfern.

Der Vorstand
KGV „GLÜCK AUF“ Nemsdorf e.V.
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Das 13. Kirchplatzfest – ein tolles Fest
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Als die Mitglieder des Förderver-
eins an die Vorbereitung des 13. Kirchplatzfestes gingen, hatten sie
noch die Aufregungen und Anstrengungen des letzten Kirchplatz-
festes im Kopf. Was gibt es alles zu bedenken? Wen können wir als
Ehrengast und als Sponsoren gewinnen? Vor über 12Monaten wurden
erste Kontakte mit dem Büro des Bischofs
Axel Noack in Magdeburg geknüpft. Mit-
glieder des Fördervereins, die 2007 an ei-
nem Treffen der Fördervereine teilgenom-
men haben, sprachen die Bitte aus, Herr
Axel Noack möchte doch Ehrengast zum
13. Kirchplatzfest in Farnstädt werden.
Wie hat der Bischof so schön einfach for-
muliert, „man muss den Leuten auf die
Ketten gehen“. Wir haben es getan und
konnten voller Freude Herrn Axel Noack,
den Bischof der evangelischen Kirche der
Kirchenprovinz Sachsen als Ehrengast
zum 13. Kirchplatzfest in Unterfarnstädt
begrüßen.
Nun aber der Reihe nach.Wie auch in den
vergangen Jahren gab es einen Aufruf an
die Farnstädter Frauen, die schönsten
Kuchen zu backen. Ein leckeres Kuchen-
büfett sprach Bände. Viele Frauen haben
gebacken und leckere Torten hergestellt.
Die Kuchentafel war wieder eine Augen-
weide. Habt vielen Dank dafür, liebe
Frauen aus Farnstädt.
Am Sonnabend, dem 05. Juli 2008, gab
es das 2. öffentliche Kirchturmuhraufzie-
hen. Davon wurde rege Gebrauch ge-
macht und die Anstrengungen des Aufziehens wurde mit einem Zerti-
fikat belohnt.
Ab 19.30 Uhr zogen ungewöhnliche Töne durch das Kirchenschiff.
Die „Skiffle-Rats“ aus Bad Salzdetfurth spielten auf. Mit zum Teil un-
gewöhnlichen Instrumenten wie Teekiste undWaschbrett brachten sie
alte Lieder und auch ganz bekannte Schlager zu Gehör. Bei diesen
Klängen fiel es den Zuhörern nicht leicht, ruhig auf den Plätzen sitzen
zu bleiben. Mit lang anhaltendem Beifall wurden die Musiker belohnt.
Am Sonntag, dem 06. Juli 2008, gab es schon frühzeitig ein unruhiges
Hin und Her auf dem Festplatz an der Kirche. Es sollte doch alles zum
Empfang des Bischofs bereit sein. Die Kirche war bis auf den letzten
Platz gefüllt, als der Festgottesdienst begann. Musikalisch gestaltet
wurde er von den Bläsern und dem Kirchenchor Querfurt unter der
Leitung von Kantor Rath.
In der Zeit zwischen dem Festgottesdienst und der Eröffnung am
Nachmittag suchte der Bischof das Gespräch mit Gästen des Kirch-
platzfestes. Es hat vielen gefallen zu spüren, dass der Bischof ein of-
fenes Ohr für sie hatte.
Traditionell begann nach einer kurzen Ansprache der Vereinsvorsit-
zenden und der Begrüßungsrede des Bischofs das Konzert der Musik-
schule Querfurt. Frau Hoenke und Frau Thrun hatten ein sehr anspre-
chendes Programm zusammengestellt. Die Schüler und Schülerinnen
zeigten ihr Können. Auch die Kleinsten, die Vorschulkinder, gaben ihr
Bestes.
Die Eltern und Großeltern können stolz sein auf das, was ihre Kinder
und Enkelkinder in der Musikschule gelernt haben. Uns als Verein ist
es ein Bedürfnis „Danke“ zu sagen, für einen wunderbaren Oh-
renschmaus und die langjährige Unterstützung unserer Aktivitäten
durch die Musikschule Querfurt. Auf dem Festplatz wurden unsere
Gäste dann durch DJ Silvan aus Querfurt bestens unterhalten.

Nach dem Kaffeetrinken konnten Lose der Tombola erworben wer-
den. In diesem Jahr war der Hauptgewinn eine Markise, gesponsert
von der ortsansässigen Firma Leiner – Markisen. Der 2. Preis war ein
Spanferkel, gesponsert von der Agrargenossenschaft Barnstädt. Die
Lose gingen weg wie warme Semmeln. Manch einer war enttäuscht,

dass er doch nur eine Niete gezogen hatte.
Aber denjenigen sei gesagt, auch ihr Los
hat gewonnen. Denn der Erlös der Tom-
bola kommt dem Baudenkmal Kirche Un-
terfarnstädt zugute.
Zum Schluss möchte ich auch noch er-
wähnen, dass wir in diesem Jahr den Be-
suchern des Kirchplatzfestes noch etwas
Besonderes bieten konnten.
Rechtzeitig zum Kirchplatzfest konnte die
Sanitäranlage eingeweiht werden. Die
Gäste waren des Lobes voll und es wurde
gestaunt, dass es nun in einer Dorfkirche
Toiletten gibt.
Mit der Einweihung der Sanitäranlage sind
wir als Verein in unserem Nutzungskon-
zept wieder ein Stückchen weiter gekom-
men und das diesjährige Kirchplatzfest hat
dazu beigetragen, dass wir der nächsten
großen Aufgabe, der Dachsanierung, auch
ein Stückchen weiter sind.
Uns Vereinsmitgliedern ist es ein großes
Bedürfnis, uns bei all denjenigen zu be-
danken, die mit dazu beigetragen haben,
dass dieses 13. Kirchplatzfest ein tolles
Fest war.

Für ihre Hilfe und Unterstützung bei der Ausrichtung bedanken wir
uns bei:Agrargenossenschaft BarnstädtvRothenschirmbacher Agrar-
gen. E.G., Rothenschirmbach v Gebäudetechnik Radke GmbH, Farn-
städt v TEHA Querfurt GmbH, Querfurt v Bauunternehmen Sochor,
Farnstädt v Schnippelkiste, Frau Kristin Sochor, Farnstädt v Bauun-
ternehmen Schmidt GmbH, Barnstädt v Leiner Sonnenschutz GmbH,
FarnstädtvElektro-Würkner GmbH, FarnstädtvReifenservice Traut-
mann, Farnstädt v Blumen-Polzer, Farnstädt v Frisörsalon Anja
Dolinski, FarnstädtvKosmetik- und Sonnenstudio Ebert, Farnstädtv
Drogerie Reinboth, FarnstädtvGasthof „Zum braunen Hirsch“, Fami-
lie Mylich, Farnstädt v Rasthaus am Windberg, Wilke, Farnstädt v
Frischei GmbH&Co., Krause, FarnstädtvAllianz Versicherung, Frau
Engelhardt, Farnstädtv Sportverein „Blau-Weiß 1921 e.V.“, Farnstädt
v Einkaufsmarkt, Frau Kuhr, Querfurt v Modeboutique Rabenhold,
Querfurt v Mineralölhandel, Werner Anton, Teutschenthal v IEB
Schulungsgesellschaft, Querfurt v Saalesparkasse, Farnstädt v Bau-
stoffhandel u. Sonderposten GmbH, Herr Ludwar, Osterhausen v
Obsthof Müller, Querfurtv Fleischerei Erhardt, Weißenschirmbachv
„Alles für's Büro,“ Querfurt v DJ Silvan, Querfurt v IKK, Sanger-
hausenv Fielmann AG&Co., Sangerhausenv Sporthaus Henneberg,
Querfurt v VG Weida-Land, Nemsdorf-Göhrendorf v „Kunst und
mehr...“, Frau Althen, Querfurt vMetallbau GmbH, Querfurt v Bau-
maschinenvermietung Klotzsch, Farnstädt
Dass so viele Gäste zu unserem Fest gekommen sind, ist für uns
Ansporn weiter zu machen, damit das Baudenkmal „Kirche Sankt Syl-
vester“ weiter saniert und der Nachwelt erhalten werden kann.
In diesem Sinn freuen wir uns auf das 14. Kirchplatzfest am ersten
Juliwochenende im Jahr 2009.

Die Mitglieder des Fördervereins Kirche Unterfarnstädt e.V.
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Ferien, Heimatfest in Barnstädt, der 14. GNK- Cup der Freizeit-
kicker und Radio Brocken mit seinem Wettkampf um den Pokal
des Vereinsmeier. Sicherlich hatte der Radiosender davon Wind
bekommen, dass es in Barnstädt gleich zwei Karnevalsvereine
gibt und damit eine gute Grundlage für einen Vereinsmeier-Wett-
kampf bieten, in dem Spiel, Spaß und gute Laune dominieren.
Sonntagmorgen Punkt 10.00 Uhr starteten die Karnevalisten mit
einem Mordslärm in einen Wettkampf voll wundersamer Diszi-
plinen. Man brauchte Erbsenzähler, Spezialisten im Bereich von
Verhütungsmitteln, von nachzählbarem Kopfschmuck, hand-
werklich talentierten Funken, Sportskanonen und Büttenrednern.
Schon nach wenigen Minuten waren die in ihren Vereinsfarben
gekleideten Aktiven auf dem Sportplatz vom Publikum umringt,
welches seine Favoriten tatkräftig anfeuerte.

Für das Kleinfeldturnier zum 14. GNK-Cup waren die Freizeit-
mannschaft der Oberschmoner Feuerwehr, der Göhrendorfer
Pfingstburschen, des SV Wünsch, von Synthopol Chemie aus
Buxtehude, die „Barnstädter Jungs“, die „Alten Herren“ des SV
Gleina, die Ringer des SV 46 Barnstädt, die „Alten Herren“ des
SV Gatterstädt, die Sportfreunde aus Albaum sowie das Team
Grasovka der Einladung der Freizeitkicker der Göhrendorfer Nar-
renkiste e.V. gefolgt.
Eröffnet wurde das Turnier vom Bürgermeister Otto Weber, der
im Anschluss ein glückliches Händchen bei der Auslosung haben
sollte. Die von ihm ausgelosten Gruppen versprachen Spannung,
wie schon lange nicht mehr. In der Gruppe kämpften bis zum letz-
ten Vorrundenspiel noch vier Mannschaften um die begehrten
Plätze eins und zwei.
Um die vorderen Plätze spielten die Ringer des SV 46 Barnstädt,
das Team Grasovka, die Göhritzer Freizeitkicker der GNK e.V.
und die Mannschaft von Synthopol Chemie.
Als Sieger aus dem Finale zwischen den Ringern des SV 46 Barn-
städt und dem Team Grasovka gingen die Ringer des SV 46 Barn-
städt nach 9-Meterschießen als Sieger hervor.
Die Plätze drei und vier belegten die Mannschaft der Göhritzer
Freizeitkicker der GNK e.V. und die Mannschaft von Synthopol
Chemie.
Der Sportwart der Göhritzer Narrenkiste e.V., Herr Knut Zahnert,
bedankte sich bei allen teilnehmenden Freizeitmannschaften für
die faire, sportliche Spielweise. Die Siegermannschaft

Heimatfest in Barnstädt
wurde zum Höhepunkt im Vereinsleben der Göhritzer Narrenkiste e.V.
Endlich war es soweit:

Nach zwei Stunden Wahnsinnsstimmung stand fest, der 1. Ver-
einsmeierpokal geht mit knappem Punktevorsprung an den BFC
(Barnstädter Faschings Club) der 2. Vereinsmeierpokal geht an
die GNK (Göhritzer Narrenkiste e.V.).
Natürlich wurde diese Sendung aufgezeichnet und am Sonntag-
nachmittag gesendet. Die zahlreichen Bilder kann man sich im
Internet unter www.radiobrocken.de anschauen.
Vielen Dank an unser treues Publikum, unsere Fans, die Gemein-
de Barnstädt und an das Radio Brocken-Team für unvergessliche
spaßige Stunden.

Mario Wagemann
- Vizepräsident -

Das GNK-Handwerkerteam Wer übt – der kann, Kondomspezialisten

Einen besonderen Dank erhielten die Sportfreunde von Synthopol
Chemie aus Buxtehude und die Sportfreunde aus Albaum für die
weite Anreise. Geehrt wurde, wie auch schon die Jahre zuvor der
älteste Spieler, welcher diesmal von den Sportfreunden aus Al-
baum kam. Ein besonderes Dankeschön gilt allen Freunden, Mit-
gliedern sowie den Funken der Rot-Weißen Funkengarde, die zu
einem gelungenen Turnier beigetragen haben.

Knut Zahnert
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Was sonst noch passierte

Wenn einer eine Reise tut…
dann lernt er interessante Menschen kennen, entdeckt seine Um-
gebung und fährt gut gelaunt wieder nach Hause. Und genau die-
sen Plan setzten wir Anfang Juli in die Tat um. War unsere Reise
auch nicht in die große weite Welt, so führte sie uns aber doch di-
rekt in die im Juni neu eingerichtete Heimatstube nach Farnstädt.
Viele interessante Dinge konnten wir uns ansehen und die Mit-
glieder des Heimat- und Kulturvereins Farnstädt waren freundli-
che und aufgeschlossenen Gastgeber in ihren Räumen in der Was-
serburg. Wir tauschten Erfahrungen aus und nicht zuletzt fassten
wir einen Entschluss, so wie es sich am Ende einer jeden Reise
gehört. Halt, eigentlich waren es zwei: 1. Das machen wir mal

wieder und zwar bei uns in Schraplau! Und 2. Im nächsten Jahr
wird sich auch der Farnstädter Heimatverein mit den anderen
„Grenzgängern“ im September an einer Grenze mit uns treffen.
Da soll mal noch einer sagen, dass man unbedingt in die Ferne
schweifen muss!
In diesem Sinne noch einmal ein Dankeschön an den Farnstädter
Heimatverein.

Die Mitglieder des Schraplauer
Kultur- und Heimatvereins e.V.

Nun bereits zum dritten Mal kam das Mähboot der Firma Gewässer-
schutz & Aquakultur aus Borgholzhausen im Naturstrandbad
Obhausen zum Einsatz, um den lästigen Armleuchteralgen zu Leibe
zu rücken. Der Chef der Firma, Herr Klaus-Stephan Schunke, war
Anfang Juni wieder persönlich vor Ort, das Mähboot zu steuern.
Auch in diesem Jahr wurden ca. 40 t Algen „geerntet“.
Ein herzliches Dankeschön richten wir an dieser Stelle an das
Agrarunternehmen Barnstädt e.G. für die unkomplizierte Bereit-
stellung von Technik sowie der Entsorgung der Algen.

Wir schätzen ein, dass durch den Einsatz des Mähbootes aller
zwei Jahre der Algenwuchs im Badebereich eingedämmt wird
und die Badegäste sich unbeschwert im Wasser tummeln können.
Übrigens war der spektakuläre Einsatz von zwei Flusspferden zur
Vertilgung von Algen im Frühjahr 2003 im Naturstrandbad nicht
sehr erfolgreich, obwohl die beiden Dickhäuter täglich mehr als
50 kg Algen verspeist haben. Über diesen Einsatz hatte die „Mit-
teldeutsche Zeitung“ am 1. April 2003 als Aprilscherz sehr aus-
führlich berichtet (siehe unten stehendes Foto).

Mähboot im Naturstrandbad Obhausen im Einsatz

Querfurter Musikschüler begeisterten mit einem Barockkonzert zum Burgfest

Die romanische Kapelle mit ihrem Ambiente bot eine wunderbare
Kulisse für das Barock-Konzert. Anmutig wirkte das Ensemble in
kulturhistorischen Kostümen. Schon die Eröffnung des Konzertes
war eine kleine Kostbarkeit. Sabine Hoppe begleitete ihren Ehemann
Ralf Hoppe (Trompete) bei dem Musikstück Trumpet Voluntary von
Jeremiah Clarke, auf der klangschönen zweimanualigen Schuke-Or-
gel. Die Musikschülerin Maria Lutz moderierte das Konzert hervor-
ragend. Das Repertoire, u. a. von Bach über Händel bis Vivaldi, zog
die Konzertbesucher fesselnd in ihren Bann. Nach jeder Ankündi-
gung spendeten sie warmen Applaus und am Ende klatschten die Zu-
schauer noch lauter.
Paula und Lisa Dönicke, Sophia Schmidt, Katharina Arnold, Anna
Sickert und Yelka Schenke präsentierten mit ihren Darbietungen wie
gut sie das für Ihre Ausbildung gewählte Instrument beherrschen. Ei-
ne Kostprobe des Niveaus ihrer stimmlichen Ausbildung brachten

Anna Karig und Edith Hoppe, hervorragend begleitet von Robert
Schmidt, Sabine u. Ralf Hoppe, mit Laudamus Te zu Gehör.
Aus dem Reportoire der Teilnahme am Bundeswettbewerb „Jugend
musiziert“ erfreute Anna Karig, begleitet von Solveig Hoenke, mit
der Arie der Kleopatra. Der Ausschnitt aus der Schulmeisterkantate,
begleitet vom Streichorchester, gekonnt gesungen von Benjamin
Roßner und dem Kinderchor, unter Leitung von Dorothea Schulz,
entlockten dem Publikum so manches Schmunzeln. Vielleicht er-
kannte sich der eine oder andere in seiner frühesten Jugend wieder?
Mit dem „Spielvolk“ unter der Leitung von Gerald Schmidt endete
das gelungene Konzert unter dem Motto des diesjährigen Burgfestes.
Man spürte ihren Spaß am gemeinsamen Musizieren. Ein großes Lob
allen Mitwirkenden.

G. Pfeiffer, Mitglied des Fördervereins
„Freunde der Musik Querfurt“ e.V.
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Büffelmilch trinken und Friedenspfeife rauchen, bevor wir sie wieder
freigelassen haben. Nach dem Mittagessen ruhten wir uns auf unseren
Büffelfellen im Tipi aus. Wir lauschten gespannt Indianergeschichten.
Nach dieser Pause stellte sich für uns Schulanfänger die Frage: Wurde
der Zuckertütenbaum auch kräftig gegossen? Natürlich! Jeder von uns

bekam eine schöne, gefüllte Zuckertüte. Bei
Kaffee und Kuchen sowie einer Portion Eis
merkten wir gar nicht, wie schnell der Tag zu
Ende ging. An dieser Stelle möchten wir uns
bei den Erzieherinnen bedanken, die in unse-
rer Kindergartenzeit so manche Windel ge-
wechselt, Tränen getrocknet und kleineWun-
den versorgt haben. Es war eine schöne Zeit.

Die Schulanfänger
Anna-Lisa, Christin, Eileen, Paula,
Pauline und Lucas nebst Eltern.

Erlebnisse unserer Knirpse in den Schulen und KITA’s

Ein gelungenes Sommerfest
Am Freitag vor den Sommerferien, hieß es
in der Schraplauer Grundschule für alle wie-
der „SOMMERFEST“. Eingeläutet wurde
das bereits zum 3. Mal stattfindende Som-
merfest mit einem tollen Programm der
Schüler und Lehrer der Grundschule. Sie
nahmen das Publikum mit auf eine Reise
durch das vergangene Schuljahr. Viele lusti-
ge Begebenheiten des Jahres sorgten erneut
für viel Lachen und Schmunzeln unter den
Zuschauern. Danach hieß es für alle: Span-
nung, Spiel, Sport und Spaß an den aufge-
bauten Stationen. Beim Glücksraddrehen,
dem Ski-Wettlauf, der Mal- und Bastelstraße, beim Büchsenwerfen
und dem Kinderschminken war für jeden etwas dabei.
Die Erwachsenen ließen sich zum Kaffee den selbstgebackenen Ku-
chen munden. Auch die Schlangen am Pizza-Stand sowie am Grill-
und Getränkestand nahmen kein Ende. Großen Zuspruch hatte dieses
Jahr der Kaninchen- und Geflügelzuchtverein Esperstedt. Dessen Mit-
glieder brachten Tauben, Hühner, Kaninchen und sogar ein kleines
Küken mit. Natürlich fehlte auch das Futter nicht und so konnten die
Tiere auch gefüttert werden. Vielen Dank!

Danke!
Am letzten Schultag vor den Sommerferien erhielten die 7 Schüler der 4. Klasse der
Grundschule Farnstädt ihre Zeugnisse in feierlicher Form im Kulturhaus. Die Schüler
der 1. Klasse boten ein wunderschönes Programm, unter Leitung von Frau Fritsche, dar.
Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ganz herzlich bedanken wollen wir uns auch beim Fußballverein „SV Blau Weiß Farn-
städt 1921 e.V.“ für die kostenlose Bereitstellung des Fußballbusses, für unsere Klas-
senfahrt nach Thale. Auch auf diesem Wege nochmals ein großes „Dankeschön“ an alle
Lehrerinnen, die Pädagogische Mitarbeiterin, Muttis, Vatis, Omis und Opis für die tolle
Unterstützung während der 4 Jahre unserer Grundschulzeit. Wir wünschen allen noch
schöne Ferientage und einen guten Start ins neue Schuljahr!

Die Schüler der 4. Klasse – Jan Heine, Steve Hilgert, Tom Schulze,
Paul Sengelmann, Sarah Hannersdörfer, Lena Scheler und Natalie Schmidt

Büffelmilch und Friedenspfeife
Wir, die Schulanfänger der Kita „Gänseblümchen“ Esperstedt feierten
gemeinsam mit den „Kleinen“ unser Indianer-Zuckertütenfest. Alle
Kinder und Erzieher erschienen in tollen Kostümen. Auch hatten wir
uns extra für diesen Tag Kopfschmuck aus bunten Federn gebastelt und
unser Tipi mit einem bunten Überzug versehen. Alles war schön ge-
schmückt. Zunächst starteten wir mit einem
kräftigen Indianerfrühstück. Anschließend
wurden die bösen Geister durch unsere Me-
dizinfrau Hanna hinweg beschworen und je-
der durfte Friedenspfeife „rauchen“. Bei
Spiel und Spaß konnten wir zum Beispiel un-
ser Können beim Bogenschießen und Büch-
senwerfen zeigen. Viel Freude hatten wir
beim Knüppelkuchen backen und Schmin-
ken. Selbstverständlich gehörte zu unserem
Indianerfest auch ein Marterpfahl mit Gefan-
genen. Diese mussten von unserer leckeren

Hervorzuheben sind die Vereine, die uns
auch in diesem Jahr wieder tatkräftig unter-
stützten. So bedanken wir uns bei den Frau-
en und Männern vom STFB aus Ziegelroda
mit ihrem Forstmobil, dem Kultur- und Hei-
matverein Schraplau mit einem Rätsel-Quiz
über unsere Stadt, dem Sportverein Schra-
plau, sowie den Handballern – die für Bewe-
gung auf dem Gelände sorgten, bei der
Schraplauer Feuerwehr, die den Grillstand
betreute, der Esperstedter Feuerwehr mit
ihrem Wasserstrahl-Zielschießen, Frau
Bornschein für die tollen bunten Haarsträhn-

chen, dem Eismann und nicht zu vergessen bei Adrian Otto, der für die
musikalische Unterhaltung des Festes sorgte.
Ein Dankeschön auch allen Lehrerinnen, Eltern, Großeltern und den
vielen fleißigen Helfern hinter den „Kulissen“, wie Frau S. Müller, Frau
Sauer, Frau Heide, Frau Otto, Herrn Westphal und Herrn Gottschalk.
Nach diesem gelungenen Tag für Groß und Klein, freuen wir uns
schon auf das nächste Jahr. In diesem Sinne: bis zum 19.06.2009!

Ihr Schulförderverein der Grundschule Schraplau e.V.

Als Erinnerung pflanzte die 4. Klasse eine Rot-
buche auf dem Schulgelände.
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Auch in Schraplau sind es die fleißigen und
auch die nicht so fleißigen Menschen, die
das Treiben in der Stadt prägen. So konnten
vor kurzem die Kinder der großen Gruppe
bei Herrn und Frau Kuhnt sehen und erle-
ben, welche Arbeit es macht Pferde zu pfle-
gen. Das man auch vieles über das Verhalten
der Tiere wissen muss, um sie artgerecht zu
betreuen. Alle Fragen der Kinder wurden
fachlich beantwortet (z.B. „Legen sich die
Pferde zum schlafen hin?“).
Im Kalkwerk waren es Herr Dönicke und
Herr Seela, die den Kindern bereitwillig erklärten und zeigten, wie der
Kalk ohne menschliche Hand in die Säcke kommt. Wir staunten nicht
schlecht, wie die Anlage selbständig mehrere Arbeitsgänge bis hin
zum Palettieren durchführte. An einem Vormittag holte uns Herr
Richter, der Bürgermeister unserer Stadt aus der KITA ab. Wir gingen
gemeinsam zum Rathaus. Dort zeigte er uns sein Zimmer, wo er
schreibt, Versammlungen vorbereitet und wo jeden Dienstag Bürger-
gespräche durchgeführt werden. Er versucht dann, mit seinen Stadträ-
ten Probleme der Stadt und deren Menschen zu lösen. Er war auch
sehr überrascht, dass die Kinder viel über die Stadt Schraplau wussten.

Feldmäuschen in Aktion
Einmal im Jahr bekommt die KITA Besuch aus der „Volksküche“.
Der Chefkoch Herr Bloßfeld überraschte und erfreute unsere Kinder
diesmal mit einem sehr leckeren gesunden Frühstück.
Im Juni feierte Herr Max Raue sein 10-jähriges Windrad-Jubiläum.
Die Feldmäuschen überraschten ihn mit einem kleinen Ständchen
und bedankten sich bei Herrn Raue für seine tolle Spende.
Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei der Mutti, Frau
Scheutzel. Sie hat viele tolle Bilder an die zuvor kahlen Wände in
unserer KITA gemalt.

Lange in Erin-
nerung bleiben
wird auch un-
ser Wandertag
zum Kuhstall
von Bauer Boll-
mann in Al-
bersroda. Alle
Kinder waren
sehr neugierig,
wie wohl die
Milch aus der
Kuh kommt.

Diese Frage wurde uns sehr schnell beantwortet, als wir das neue
Melkkarussell besichtigten. Anschließend stärkten wir uns mit
frischer Kuhmilch und lecker belegten Broten.
Ein besonderer Tag war auch das Zuckertütenfest für unsere
ABC-Schützen. Mit einer Zuckertüte wurden die Schulanfänger
von Frau Meyer von der Verwaltungsgemeinschaft Weida-Land
überrascht.
Auf der, für diesen Tag von den Pfingstburschen Albersroda ge-
sponserte Hüpfburg der Volksbank Halle (Saale) eG, hatten alle
Kinder großen Spaß.

Das KITA-Team „Feldmäuschen“ Schnellroda
bedankt sich ganz herzlich bei allen Beteiligten.

Hänsel und Gretel mal anders
Vom 14. bis 18. Juli 2008 fand bei den Barnstädter „Angerspat-
zen“ die traditionelle Abschlusswoche für die diesjährigen Schul-
anfänger statt.
So wurde für unsere Kinder unter anderem eine Radtour, eine
Fahrt in den Erlebnistierpark Memleben und ein Kegelvormittag
organisiert.
Am Freitag feierten wir als krönenden Abschluss unser Zuckertü-
tenfest, das auch gleichzeitig für alle Kinder das Abschlussfest ei-
nes Kindergartenjahres ist.
Mit einem kleinen hübschen Programm aus Liedern, Gedichten
und Fingerspielen verabschiedeten sich die Kindergartenkinder
und Erziehe-
rinnen von den
großen Kin-
dern, die nun
bald die Schu-
le besuchen
werden.
Anschließend
gab es im Gar-
ten ein gemüt-
liches Beisam-
mensein aller
Eltern, Großel-
tern, Kinder und Erzieher bei einem leckeren Salatbüfett, Fass-
brause und vielem mehr.
Höhepunkt des Tages war das von Erzieherinnen und Muttis ge-
spielte Märchen von Hänsel und Gretel, bei dem die Zuschauer
aktiv mithelfen konnten, einige verdrehte Tatsachen richtig zu
stellen.
Wir danken allen fleißigen Helfern für die Ausgestaltung dieses
schönen Festes und wünschen unseren „Großen“ einen erfolgrei-
chen und spannenden Start in ihre Schulzeit.

Das Elternkuratorium

Mit einem großen Problem werden wir täg-
lich konfrontiert. Bei uns heißt die Markt-
straße und der Wanderweg an der Waida im
Kindermund „Kackstraße“ bzw. „Kack-
weg“. Auch wir Kinder wissen schon, dass
die Hunde und Katzen für diese Haufen
nicht verantwortlich sind, sondern die Tier-
halter. Wir wünschen dem Bürgermeister
mit seinen Stadträten bei der Lösung aller
Probleme viel Erfolg.
Unser diesjähriges Zuckertütenfest feierten
wir Vormittag in „Pullmann City“ und

Nachmittag mit Gästen in der KITA. Die Eltern überraschten uns mit
Indianer- und Cowboyspielen, Knüppelkuchen und leckeren Sachen
vom Grill.
Auf diesem Weg möchten wir allen danken, die zum Gelingen dieses
erlebnisreichen Tages beitrugen. Ein besonderer Dank gilt allen Erzie-
hern für die jahrelange, liebevolle Betreuung sowie Frau Wollstein,
Frau Swintek, Frau Reitzig, Herrn Glott und Herrn Pabst.

Die Kinder und Erzieher der großen Gruppe,
der KITA „Goldenes Schlüsselchen“ in Schraplau

Eine Stadt lebt durch- und mit den Menschen
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Schachtelziehen und Steinereiten
Die Kinder der Bär-
chengruppe der Kin-
dertagesstätte „Gol-
denes Schlüsselchen“
Schraplau feierten
ihr diesjähriges Ab-
schlussfest auf dem
Reithof Holzzelle.
Als Indianer und
Cowboys verkleidet
erfuhren unsere Kin-
der dort, was die
Pferde alles fressen.
Neben Hafer und
Heu auch gesundes wie Äpfel und Möhren und sogar getrocknetes
Brot. Die Ersten eroberten dann auch sofort die Pferdekutsche und
konnten gleich eine Runde damit fahren. Für die anderen Kinder ging
es auf in die Reithalle, wo bereits sieben gesattelte Pferde auf sie war-
teten. Die erstenMutigen konnten dann auch schon ihre ersten Bahnen
durch die Halle, natürlich geführt von den netten Reiterinnen des Reit-
hofes, reiten. Aber es ging nicht einfach nur immer im Viereck herum,
nein, unsere tapferen Reiter mussten ihre Reitkunst beim „Schachtel-
ziehen“ und „Steinereiten“ (dabei mussten die Kinder einhändig reiten
und ein Stein liegt auf einem Löffel, welcher natürlich nicht herunter-
fallen durfte) unter Beweis stellen. Das meisterten sie alle mit Bravur.
Jeder konnte nach Herzenslust reiten oder mit der Kutsche mitfahren.
Dann konnten auch die mutigsten Muttis, Vatis und unsere Erzieherin
Rosi ihre Reitkünste testen. Diese mussten natürlich auch ihr Talent
beim „Steinereiten“ zeigen. Aber einfach nur Schritt reiten war für un-
sere Erwachsenenabteilung zu langsam. Sie absolvierten dieses Rei-
terspiel auch im Trab, was für sehr viel Heiterkeit bei den Reitern als
auch den Zuschauern sorgte. Da natürlich Reiten und Kutsche fahren
an frischer Luft auch hungrig macht, konnten sich die Kinder am La-
gerfeuer mit selbst gebratenen Würstchen, Knüppelkuchen und
Marshmallows stärken. Für die Eltern stand unterdessen Grillmeister
Dirk am Grill, welcher die leckeren Roster und Steaks grillte. Dazu
gab es selbst gemachten Kartoffelsalat, Zaziki, Gemüse und Brötchen.
Nach dem sich alle satt gegessen hatten, gab es viel Spaß beim Lie-
derraten. Da konnten auch unsere Kinder mal das Mikrofon selbst in
die Hand nehmen und uns ihre Lieblingslieder, wie z.B. „Hopp, Hopp,
Hopp, Pferdchen lauf Galopp“, „Kam ein kleiner Teddybär“ oder das
Sportlied „Theo lauf, lauf, lauf“ vorsingen. Das bereitete unseren klei-
nen Sängern ebenfalls viel Freude. Wer dann immer noch nicht genug
hatte, konnte sich dann in der Reithalle nochmals so richtig beim Fan-
gespiel und Strohballenklettern austoben, bevor sich dann alle gegen
18.00 Uhr völlig erschöpft aber glücklich auf den Heimweg machten.
Dieser Nachmittag war ein wunderschönes Erlebnis für unsere Kinder.
Wir danken dem gesamten Team des Reithofes Holzzelle für diese
schönen Stunden, unserem Grillmeister Dirk für seine Unterstützung
sowie den beiden Erzieherinnen Doris Brömme und Rosi Hartkopf für
ihr Engagement.

Die „Bärchen“-Eltern

Beide Herrenmannschaften schaffen Aufstieg
Eine überaus erfolgreiche Saison für den SV 46 Barnstädt fand am
28.06. mit der Aufstiegsfeier seinen Abschluss.
Unsere Herrenmannschaft konnte sich am Ende souverän für die künf-
tige Kreisoberliga Saalekreis qualifizieren, erneut konnte man sich im
vorderen Drittel der Tabelle etablieren. Nach einem dritten Platz im
letzten Jahr, erreichte man nun einen hervorragenden fünften Platz, si-
cher nicht selbstverständlich, bedenkt man die doch recht kleinen Mit-
tel und die dünne Personaldecke, die uns als „Dorfmannschaft“ zur
Verfügung steht! Deshalb ist es erst recht eine kleine Sensation, dass
unsere zweite Mannschaft den Aufstieg in die 1. Kreisklasse geschafft
hat. Das Saisonziel hieß einstelliger Tabellenplatz, welchen man
ja mit dem 1. Platz somit mehr als erreicht hat. So gab es am 28.06. ei-
ne zünftige Aufstiegsfeier mit Kesselgulasch, Spanferkel und jeder
Menge Freibier, was sich beide Teams redlich verdient hatten!
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle großen und kleinen
Sponsoren, denn ohne sie würde es auch in Barnstädt keinen Fußball
mehr geben! Ein Dankeschön geht natürlich auch an unsere Fans und
alle die, die ein Herz für den Fußball in Barnstädt haben!
Die neue Kreisoberliga startet Ende August und wir würden uns
freuen noch mehr Zuschauer aus unserer VG auf dem Barnstädter
Sportplatz begrüßen zu dürfen, zumal es kommende Saison zum Lo-
kalderby gegen den VfL Querfurt kommt und auch sonst wird der SV
46 unser Dorf und die VG würdig im neuen Großkreis vertreten!

Steffen Liebchen, SV 46 Barnstädt

Wir suchen die Fußball-Stars
für morgen und übermorgen!!
Unser Verein lädt alle Mädels und Jungs ab Jahr-
gang 2002 und jünger ein, die Lust am Fußball-
spielen haben!
Unsere Bambini-Mannschaft beginnt am 11.09.08 um 17.00 Uhr in der
Turnhalle in Farnstädt (an der Schule) mit dem Training.
Für Fragen steht Ihnen unter 0163/2 83 77 78
bzw. unter 034774/7 08 03 Herr Reschauer gern zur Verfügung!
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